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Landratsamt Freising 
- Straßenverkehrsbehörde - 

 

 

 Antrag zur Erteilung der Genehmigung  
für einen Gelegenheitsverkehr nach dem 

Personenbeförderungsgesetz (PBefG)  

An das  
Landratsamt Freising 
Straßenverkehrsbehörde 
Landshuter Str. 31 
85350 Freising 

 Ausflugsfahrten mit Pkw (§ 48 Abs. 1 PBefG) 

 Ferienziel-Reisen mit Pkw (§ 48 Abs. 2 PBefG) 

 Verkehr mit Taxen (§ 47 PBefG) 

 Verkehr mit Mietwagen (§ 49 PBefG) 

 Ersterteilung  Wiedererteilung 

 Übertragung (Übernehmer)  Sitzverlegung 

vom Unternehmen aus dem Landkreis 
Eingegangen: 

 

1) Unternehmen  (bei Einzelunternehmern Name des Inhabers) 

Genaue Firmenbezeichnung / Familienname Rechtsform des Unternehmens / Vorname/n 

  

Betriebssitz: Straße, Hausnummer, PLZ, Ort  (Mietvertrag, Nachweise) Anzahl Stellplätze (für Mietwagen) 

  

Firmentelefon Fax E-Mail Unternehmen  

   

 

a) Antragstellende Person  (Inhaber, bei GbR, UG, GmbH, Gesellschafter, zeichnungsberechtigte Person)  

Familienname, Geburtsname Vorname/n 

  

Geburtsdatum Geburtsort Staatsangehörigkeit Auftenthaltstitel 

    

Wohnsitz: Straße, Hausnummer, PLZ, Ort Familienstand 

  

Telefon, Fax E-Mail  

  

Stellung im Unternehmen / Aufgabengebiet  

 Inhaber   Geschäftsführer   Gesellschafter    Fachkundige Person 

Datum Fachkundeprüfung IHK (Original vorlegen) Fachkunde-Nr. 

   

 

b) Antragstellende Person  (Inhaber, bei GbR, UG, GmbH, Gesellschafter, zeichnungsberechtigte Person) 

Familienname, Geburtsname Vorname/n 

  

Geburtsdatum Geburtsort Staatsangehörigkeit Auftenthaltstitel 

    

Wohnsitz: Straße, Hausnummer, PLZ, Ort Familienstand 

  

Telefon, Fax E-Mail  

  

Stellung im Unternehmen / Aufgabengebiet  

 Inhaber    Geschäftsführer    Gesellschafter    Fachkundige Person 

Datum Fachkundeprüfung IHK (Original vorlegen) Fachkunde-Nr. 
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2) Betriebsleiter / zur Führung der Geschäfte bestellte Person 
(bei Inhaber ohne Fachkunde,  
bzw. mehr als 10 Fahrzeuge) 

Familienname, Geburtsname Vorname/n 

  

Geburtsdatum Geburtsort Staatsangehörigkeit Auftenthaltstitel 

    

Wohnsitz: Straße, Hausnummer, PLZ, Ort Familienstand 

  

Telefon, Fax E-Mail  

  

Datum Fachkundeprüfung IHK (Original vorlegen) Fachkunde-Nr. 

   

Wochenarbeitszeit im Unternehmen (Arbeitsvertrag vorlegen) Tätigkeiten außerhalb des Unternehmens (Art, Umfang, Arbeitgeber) 

 Vollzeit  

 

 Teilzeit, Stundenzahl:  

 

 

3) Geschäftskonzept / Betriebsart  (dazu können Nachweise verlangt werden) 

Die Aufträge erfolgen per App-Vermittlung    ja      nein 

 

 Blacklane 
 

 Bolt 
 

 FreeNow 
 

 SIXT ride 
 

 Uber 
 

 

 Chauffeurdienst Luxusklasse  
 

 Firmenkunden 
 

 Flughafen-Shuttle  
 

 Kranken- u. Behindertentransporte  
     mit umgerüsteten Fahrzeugen 
 
 

Die Betriebsführung erfolgt      Vollzeit       nebenberuflich 

Anzahl der Mitarbeiter: 
 Minijob: Festanstellung: 

 

4) beantragter Zeitraum  (Ersterteilung, Wiedererteilung) Antrag auf Erweiterung (Mietwagen)   

 bis/für ____________ Jahre    5 Jahre (Wiedererteilung) 
Anzahl zusätzliche Fahrzeuge:  
(Eigenkapital, Stellplatznachweis) 

 

5) Fahrzeuge   (zu jedem Fahrzeug HU/BOKraft) 
Wenn noch keine Fahrzeuge 
vorhanden sind, Anzahl: 

 Kfz.-Kennzeichen / LEER Fahrzeug-Ident.-Nr. Ordnungs-Nr. 

1.    

2.    

3.    

4.    

5.    

6.    

7.    

8.    

9.    

10.    

Hinweise zu Ausnahmen BOKraft:  
Grundsätzlich sind die Fahrzeuge nach den Vorgaben der BOKraft auszustatten.  
Bei Mietwägen werden Befreiungen von der BOKraft nur nach Maßgabe des Merkblattes bzw. des Antrags auf Ausnahme erteilt. 
Es können zusätzlich Einbaunachweise, evtl. auch ein Geschäftskonzept verlangt werden. 
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6) Bei Ersterteilung Ausflugsfahrten Ferienziel-Reiseverkehr  (Nachweise beilegen) 

Ich verfüge über ausreichende 
Erfahrungen auf dem Gebiet des 
Reiseverkehrs durch  

 Zusammenarbeit mit bewährten Reiseveranstaltern:  
 

 eigene Erfahrungen, erworben durch: 
 

 

7) Angaben zur aktuellen Genehmigung und Betriebssitz  (insbesondere bei Sitzverlegung, Übertragung) 

 Taxi:  Mietwagen: Genehmigungszeitraum von – bis, Behörde (wenn andere Behörde: Kopie der Genehmigungsurkunde) 

Anzahl: Anzahl:  

Der bisherige Betriebssitz wird Straße, Hausnummer, PLZ, Ort  

 aufgegeben  
 

 übernommen (Taxi-Übertragung) 

 

 

8) Erklärungen / Unterschrift  

 Ich bin nicht vorbestraft, mir ist auch nichts bekannt, dass ein Ermittlungsverfahren gegen mich eingeleitet wurde. 
 

 Innerhalb der letzten 5 Jahre wurde gegen mich ermittelt, die weiteren Angaben dazu erfolgen auf einem Beiblatt zu: 
     Tatzeit, Tatvorwurf, Verfahrensausgang, Aktenzeichen der Polizei / Staatsanwaltschaft 
 

 Die Ausübung eines Gewerbes wurde weder mir noch meinem Ehepartner widerrufen oder untersagt,  
     es wurde auch kein Verfahren zum Widerruf oder zur Untersagung eingeleitet.  

Ich versichere, dass alle Angaben im Antrag und in den Anlagen richtig und vollständig sind, fehlende Unterlagen werden 
unverzüglich nachgereicht. 
Mir ist bekannt, dass nur vollständige Antragsunterlagen bearbeitet werden; falsche oder unvollständige Angaben bzw. 
Unterlagen können zur Ablehnung, zum Widerruf, oder zur Rücknahme der Genehmigung führen.  

Ort, Datum  Unterschrift/en Antragsteller (zeichnungsberechtigt) 

  

 

 

9) Einwilligung zur Erhebung personenbezogener Daten gemäß  
    Datenschutzgrundverordnung (DSGVO)  

Genaue Firmenbezeichnung mit Rechtsform  Verantwortlicher Ansprechpartner, Familienname, Vorname 

  

Wohnsitz des Verantwortlichen, Straße, Hausnummer, PLZ, Ort Geburtsdatum E-Mail 

   

Das Informationsblatt zur Erhebung von personenbezogenen Daten (Art. 12 und 13 DSGVO) wurde mir ausgehändigt 

und ich habe davon Kenntnis genommen.  
 

Ich willige in die Erhebung und Verarbeitung personenbezogener Daten zum Zweck der Antragsbearbeitung ein. 
Rechtsgrundlage der Verarbeitung ist § 12 Personenbeförderungsgesetz (PBefG) in Verbindung mit Art. 6 Abs. 1  

Buchst. a, c, e und Art. 9 Abs. 2 Buchst. a, b der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO).  
 

Hinweise zum Datenschutz nach Art.13 und 14 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO): 

Verantwortlich für die Verarbeitung dieser Daten ist das Landratsamt Freising – Sachgebiet Verkehr – Landshuter Straße 31, 
85356 Freising, poststelle@kreis-fs.de . Alternativ erhalten Sie diese Informationen auch von unserem behördlichen 
Datenschutzbeauftragten, den Sie unter Landratsamt Freising datenschutz-lra@kreis-fs.de erreichen können.  
Zur Prüfung der gesetzlichen Vorgaben erfolgt ein automatisierter Datenaustausch mit den Landesjustizverwaltungen und 
dem Bundesministerium der Justiz sowie dem Kraftfahrtbundesamt.  

Ort, Datum  Unterschrift/en Antragsteller (zeichnungsberechtigt)  

  

 

Bitte umblättern 
 

  

mailto:poststelle@kreis-fs.de
mailto:datenschutz-lra@kreis-fs.de
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10) Merkblatt / Unterlagen zum Antrag (wenn im Antragsformular der Platz nicht ausreicht, bitte Beiblätter verwenden) 
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Homepage  www.kreis-fs.de  
 

E-Mail   verkehr@kreis-fs.de  
 

Frau Klossek 
Tel. 08161-600-307 
 

Büro 537 (Neubau 1. OG)  
mit Terminvereinbarung 

  Personalausweis, Reisepass, Aufenthaltstitel (Kopie, Original vorlegen) 

  IHK-Fachkunde-Nachweis (Kopie, Original ist immer vorlegen) 

  
Führungszeugnis, erweitert für Behörden (§ 30 Abs. 5 BZRG)  
Antrag bei Wohnsitzgemeinde (zur Sendung ans Landratsamt Freising, z. Hd. Frau Klossek) 

  
Gewerbezentralregister für Behörden (§ 150 Abs. 5 GewO)  
Antrag bei Wohnsitzgemeinde (zur Sendung ans Landratsamt Freising, z. Hd. Frau Klossek) 

  
Unbedenklichkeitsbescheinigung Gemeinde über steuerliche Zuverlässigkeit,  
vom Wohnsitz (Ersterteilung), vom Betriebssitz (Wiedererteilung) 

  
Unbedenklichkeitsbescheinigung Krankenkassen aller Angestellten,  
zur ordnungsgemäßen Entrichtung der Beiträge 

  
Unbedenklichkeitsbescheinigung Minijobzentrale/Knappschaft,  
zur ordnungsgemäßen Entrichtung der Beiträge 

  
Unbedenklichkeitsbescheinigung Berufsgenossenschaft,  
zur ordnungsgemäßen Entrichtung der Beiträge 

  Unbedenklichkeitsbescheinigung Finanzamt, zur steuerlichen Zuverlässigkeit 

  Eigenkapital/Vermögensnachweis, entsprechend zur Anzahl der Fahrzeuge (Formular) 

Nachzuweisen sind für das 1. Fahrzeug 2250 Euro, für jedes weitere Fahrzeug 1250 Euro 

  Geschäftskonzept / Betriebsbeschreibung (falls angefordert) 

  Arbeitsvertrag mit fachkundiger Person / Betriebsleiter (wird von der IHK geprüft) 

  
Mitarbeiterliste, Familienname, Vorname, Name der Krankenkasse (Formular) 
mit Art der Anstellung: Vollzeit, Teilzeit, Minijob  

  GbR-Vertrag, evtl. Eintrag Gesellschaftsregister beim Amtsgericht (möglich ab 1.1.2024) 

  
GmbH, UG (haftungsbeschränkt)  
Gesellschaftervertrag, Geschäftsführervertrag, Handelsregister 

  Betriebssitz-Büro: Mietvertrag oder Eigentumsnachweis 

  Vermieter-Erklärung, wenn Büro im Wohnraum (Formular) 

  Fotos vom Betriebssitz: Büro, Briefkasten, Klingel, Aufenthaltsraum  

  Stellplätze: Mietvertrag oder Eigentumsnachweis, Anzahl wie Fahrzeuge 

  Fotos der Stellplätze, mit Beschilderung  

  Zulassungsbestätigung Teil 1 (Fahrzeugschein) für jedes Fahrzeuge 

  HU/BOKraft für jedes Fahrzeug 

  Nachweise zum Einbau, Alarmanlage, Wegstreckenzähler  

  Kaufvertrag Konzessionsübertragung Taxi 

  Gewerbe-Meldung 

  Genehmigungsurkunde, Auszüge 
 

http://www.kreis-fs.de/
mailto:verkehr@kreis-fs.de

